
wi r  g estalt en er inner ung en!

service magazin

Nehmen Sie Gestaltungsanregungen 
von den bildreichen Seiten unseres 
Magazins mit und informieren Sie sich 
über die Themen der langfristigen 
Dauergrabpflege, sowie den Klima-
wandel, der auch für unser Gewerk 
eine Herausforderung darstellt.

Viel Spaß beim Lesen wünscht das 
Zillken Team.

fast schon traditionell übermitteln 
wir Ihnen auch in diesem Jahr wieder 
unser Service Magazin zu aktuellen 
Themen auf den Friedhöfen in Köln 
und Bergisch Gladbach, sowie in  
unserem Betrieb. 
Wir freuen uns über die Eröffnung 
weiterer Bestattungsgärten in Köln-
Mülheim und Bergisch Gladbach -  
Paffrath berichten zu dürfen.

Liebe Leserin, lieber Leser,
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Unsere Themen für Sie

Bestattungsgarten 
in Köln-Mülheim 
eröffnet

Am 7. September 2011 wurde 
der erste rechtsrheinische Be-

stattungsgarten auf dem Mülheimer 
Friedhof in Köln Höhenberg eröffnet. 
Unter großer Beteiligung der Bürger 
eröffnete Bürgermeister Bartsch den 
frisch gepflanzten Garten. Eingeseg-
net wurde das neue Bestattungsfeld 
von Pfarrer Franz Meurer und Pfar-
rerin Andrea Vogel.
Die Bestattungsgärten sind land-
schaftlich umgestaltete Friedhofsflä-
chen, deren Gestaltung in verschiede-
ne Themenbereiche aufgegliedert ist. 
So sind Bestattungen im Ruhehain, 
Rosengarten, Auengarten, Garten der 
Lichter oder in den Spuren des Lebens 
möglich. Das neue Bestattungsange-



bot bietet Möglichkeiten für Erd-, und 
Urnenbestattungen.
Neu an diesem Konzept ist die flie-
ßende Gestaltung sowie die Tatsache, 
dass  die Angehörigen von der Grab-
pflege entbunden werden. Zusätzlich 
zu der Pflege ist in dem neuen Ange-

Der gärtnerische Umgang mit dem Klimawandel

bot auch immer ein Grabzeichen mit 
Beschriftung enthalten.
Das neue Konzept stößt bei den 
Menschen auf großes Interesse, so 
dass mittlerweile wöchentlich Bestat-
tungen in diesem Garten stattfinden 
bzw. Vorsorgeregelungen vereinbart 

werden. Von den 180 Bestattungs-
plätzen im ersten Bauabschnitt sind 
seit der Eröffnung bereits über 30 
Plätze vergeben. 
Wir freuen uns, dass unsere Ideen 
und Bemühungen auf so viel positive 
Resonanz stoßen.                          n

Das Klima hat sich in den vergan-
genen Jahrzehnten nachweislich 

verändert, wie aus Messreihen von 
Lufttemperatur und Niederschlag 
deutlich wird. Der Rekordhitzesom-
mer von 2003 versinnbildlicht im 
extremen Maße worauf wir uns ein-
zustellen haben: früh einsetzende und 
lang anhaltende Wärme und Trocken-
heit. Auch wir müssen uns mit solchen 
Wetterveränderungen auseinander 

setzen. Im Arbeitsalltag ist häufige-
res Gießen eine direkte Reaktion da-
rauf. Des Weiteren verwenden wir 
zusätzlich einen Wasserspeicher v. a. 
in der Wechselbeetbepflanzung des 
Sommers. Aber auch für Neuanla-
gen mit bodendeckenden Pflanzen 
ist er ideal, da seine Wirkungsdauer 
mehrere Jahre beträgt. Ein solcher 
Wasserspeicher bietet zudem noch 
eine Menge anderer Vorteile, wie das 

Speichern von gelösten Nährstoffen, 
eine Erhöhung der Boden- Luftkapazi-
tät bzw. der Bodenlockerung, zudem 
beugt er auch der Frosttrockenheit, 
also der Austrocknung im Winter vor. 
Alles in allem verringert sich für die 
Pflanzen der Trockenstress, wodurch 
sie besser anwachsen und schönere 
Blüten entwickeln können.            n                               



Pflanzenarrangements im Wandel der Jahreszeiten

Frühjahrsarrangement Sommerarrangement Herbstarrangement

Entgegen der weit verbreiteten 
Meinung der Verbraucher, sind 

die jährliche Grabpflege und die 
Dauergrabpflege unterschiedliche 
Produkte. 
Im Gegensatz zur Jahrespflege erhält 
der Kunde durch das Angebot der 
Dauergrabpflege die Möglichkeit, die 
langjährige Pflege eines Grabes durch 
den Friedhofsgärtner ohne Kosten-
steigerung festzulegen. Ob für einen 
Abschnitt von 5 Jahren oder eine Zeit-
spanne von mehreren Jahrzehnten. 
Während des gesamten Zeitraumes 
wird das Grab genau nach den von 
Ihnen festgelegten Vorstellungen 
gepflegt. 
Der Kostenrahmen für eine Dau-
ergrabpflege richtet sich nach den 
von Ihnen gewünschten Leistungen. 
Gezahlt wird zu Anfang der Leistung 
in einer Summe für die gesamte ver-
einbarte Dauer. 
Die von Ihnen eingezahlten Gelder 
werden zu Ihrer Sicherheit von ei-
nem Treuhänder verwaltet, der die 
Erbringung der Leistung sowie de-

Grabpflege – Rechtzeitig vorsorgen! 
ren Qualität garantiert. Die für den 
Großraum Köln zuständige Treuhand-
stelle ist die Genossenschaft Kölner 
Friedhofsgärtner eG, der wir als Mit-
gliedsbetrieb angeschlossen sind. Die 
Genossenschaft legt das einbezahlte 
Treuhandvermögen nach festgeleg-
ten Vorschriften an und verwendet 
die Zinsen der Geldanlage zur De-
ckung der steigenden Kosten. Der 
Friedhofsgärtner wird jährlich von der 
Treuhandstelle bezahlt. 
Sollte der auftragsnehmende Fried-
hofsgärtner sein Geschäft aus be-
stimmten Gründen aufgeben, sucht 
die Treuhandstelle einen kompetenten 
Nachfolger. Im Gegensatz zu vielen 
anderen Angeboten, die dem Kun-
den oftmals unterbreitet werden, 
ist die Dauergrabpflege eine seriöse 
und sichere Variante zur Festlegung 
einer langjährigen Grabpflege, auch 
als Vorsorge. 
Sprechen Sie uns einfach an, wir ver-
sorgen Sie gerne mit weiteren Infor-
mationen und unterbreiten Ihnen ein 
persönliches Angebot.                   n

Keine Zeit des Jahres versinnbild-
licht die Vergänglichkeit  so sehr, 

wie der späte schon laublose Herbst 
und der kalte und lichtarme Winter. 
Wie ein Kontrapunkt wirkt die leuch-
tend rot knospenblühende Calluna. 
Aber auch andere Heidepflanzen, wie 
die erst später blühende Erika gehören 
in die Herbstzeit. Allein oder gemischt 
gepflanzt, kombiniert zum Heidebe-
et mit dem weißlaubigen Senecio, 
der bläulich schimmernden Festuca 
schaffen sie trostspendende Farbak-
zente. Klassische Ruhe strahlt das aus 
einer reichhaltigen Herbstzauberkol-
lektion zusammengestellte, mit ver-
schiedensten Kräutern und kleineren 
Gehölzen bepflanzte und mit Steinen 
und Wurzeln dekorierte Strukturbeet 
aus. Ob nun traditionell oder stilvoll 
klassisch bietet der Herbst  zahlrei-
che und dekorative Möglichkeiten 
der Beetbepflanzung, welche den 
Novemberblues trösten und unsere 
Augen staunen lassen können.      n

Herbstzauber und 
Wintertrost



Tipps und Termine

Sehr geehrte Damen und Herren, 
verehrte Kunden, 
in Ihrem Auftrage kümmern sich un-
sere Mitgliedsbetriebe um die wür-
devolle Gestaltung und regelmäßige 
Pflege Ihrer Familiengrabstätten. Da-
bei wird mit größtmöglicher Sorgfalt 
und Umsicht gearbeitet. 
Mit der letzten Neuauflage der Fried-
hofssatzung hat die Kölner Friedhofs-
verwaltung allerdings festgelegt, dass 
eine Entsorgung von gewerblich an-
fallenden Grünabfällen nicht mehr 
über die städtische Abfuhr gestattet 
ist, sondern auf eigene Kosten zu er-
folgen hat. 
Diese zusätzlichen Aufwendungen 
führen dazu, dass Ihr Friedhofsgärtner 
zukünftig leider eine geringe Entsor-

Grünabfall-Entsorgung auf Kölner Friedhöfen 
gungspauschale je Grabstätte und 
Jahr erheben muss. Wir möchten um 
Ihr Verständnis bitten, wenn im Rah-
men der Jahrespflege-Rechnung zur 
Deckung der tatsächlich anfallenden 
Entsorgungskosten eine anteilige Um-
lage für Ihre Grabstätte in Höhe von 
3,00 je Grabstelle aufgeführt wird 
(6,00 EUR für Doppelstelle usw.) zzgl. 
Mwst.. 
Wir bedauern diese von uns nicht zu 
verantwortende Entwicklung, hoffen 
aber auf Ihr Verständnis. Bei konkre-
ten Nachfragen wenden Sie sich bitte 
an Ihre Friedhofsgärtnerei. 	     n

Mit freundlichen Grüßen 
FACHVERBAND KÖLNER 
FRIEDHOFSGÄRTNER 
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5. Kölner Vorsorge-Tag
Park Inn Köln City-West
1. März 2012 
9.30 bis 17.00 Uhr
www.vorsorgetag-koeln.de

Öffnungszeiten  
Friedhöfe Köln:

März 
8.00 bis 18.00 Uhr
April bis September 
7.00 bis 20.00 Uhr
Oktober 
7.00 bis 19.00 Uhr
November bis Februar 
8.00 bis 17.00 Uhr
Allerheiligen 
8.00 bis 19.00 Uhr
Allerseelen 
8.00 bis 19.00 Uhr
Totensonntag 
8.00 bis 19.00 Uhr

Kölner Friedhofsmobil 
kostenloser Fahrdienst 
Service-Hotline:  
0800 - 7897777

Gerade der Fachkräftemangel im 
Handwerk bedroht die weiterhin 

positive Entwicklung der deutschen 
Wirtschaft. Um einer möglicherwei-
se negativen Entwicklung für unser 
Unternehmen zuvor zu kommen, 
kümmern wir uns rechtzeitig um un-
seren Nachwuchs aus der eigenen  
Familie.                                   n

Aus der Firmenarbeit

Die Übernahme des Bestattungs-
haus Hoffmann im Jahre 2009 

wird von unseren Kunden zunehmend 
begrüßt. 
Insbesondere langjährige Kunden  
äußern sich erfreut darüber, dass wir 
seit Übernahme des renommierten 
Kölner Bestattungshauses in der Lage 
sind auch Bestattungsdienstleistun-
gen und Vorsorgeangebote zu unter-
breiten. Das Angebot verschiedener 

Übernahme des Bestattungshaus Hoffmann
Dienstleistungen aus einer vertrauten 
Hand wird insbesondere bei Themem 
wie Tod und Trauer dankbar ange-
nommen. 			       n

Das Bestattungshaus Hoffmann ist 
jederzeit für Sie da.
Telefon 0221-617262


